
-1- 

 

 

GEMEINDEAMT VANDANS 

 

Niederschrift 

 

aufgenommen am Freitag, den 17. August 62 über die um 20.30 Uhr im 

Gemeindehaus stattgefundene 30. öffentl. Gemeindevertretungssitzung. 

 

Tagesordnung: 

 

1) Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlußfähigkeit und 

Genehmigung der letzten Niederschrift 

 

2) Genehmigung der Jahresrechnung durch die Landesregierung 

 

3) Beschlußfassung über die Besetzung des Hauswartepostens im 

Gemeindehaus (Bewerber: Schoder 6, Haider 13, Gassner 10, Fitsch 146) 

 

4) Beschlußfassung zur prov. Belegung der zweiten Dienstwohnung 

 

5) Bestandsvertrag mit den Vrlbg. Illwerken A.G. betreffend einer 

Trafostation im Schwimmbad 

 

6) Stellungnahme zum nichtdringlichen Landtagsbeschluß über die 2.  

Gemeindeangestelltengesetznovelle 

 

7) Beschlußfassung zu einem Grundtausch mit Orlainsky Veronika 

 

8) Ansuchen des Fleisch Ehrenfried um einen Bauplatz 

 

9) Enthebung der Vrlbg. Illwerke von der Verbreiterung der Rellstalstraße 

in der Kehre 2 

 

10) Ansuchen von Baum. Atzmüller um Wasseranschluß in Vens 

 

11) Beschlußfassung zur Kostenbeteiligung am Hauptschulneubau in Schruns 

für Ausspeisungsküche und Tagesraum der Fahrschüler 

 

12) Genehmigung der lastenfreien Abschreibung von Gp 1342 zugunsten der 

Montafonerbahn in Schruns (Trafostation auf dem Anwesen Bischof) 

 

13) Stellungnahme zum Abverkauf eines Geldtressors 

 

14) Stellungnahme der Gemeindevertretung zur Verwendung neuer Bauelemente 

für Stützmauern auf dem Ganeuerweg 

 

- - - - - 

 

Anwesend waren: der Bürgermeister, 2 Gemeinderäte und 10 

Gemeindevertreter Entschuldigt war: GV Ganahl Resi und GV Egele Hans 

 

zur Tagesordnung 

 

1) Der Bürgermeister als Vorsitzender begrüßte die anwesenden 

Gemeindevertreter und stellte die Beschlußfähigkeit fest. Der Inhalt der 

verlautbarten 29. öffentlichen Gemeindevertretungssitzung wurde 

vollinhaltlich genehmigt 

 



Anläßlich der ersten Sitzung im neuen Gemeindehaus gab der Bürgermeister 

der Hoffnung Ausdruck, daß dieses Gebäude zum Segen und Nutzen der ganzen 

Gemeinde dienen möge und die verantwortlichen Gemeindevertreter in 

Eintracht zum Wohle der Bevölkerung ihr Amt ausführen. 

 

2) Der Bericht des Bürgermeisters über die Genehmigung der Jahresrechnung 

1961 durch die Landesregierung wurde zur Kenntnis genommen 

 

3) Nach eingehender Prüfung der vorliegenden Ansuchen um den 

Hauswarteposten im Gemeindehaus wurde in schriftlicher Abstimmung die 

Hausbesorgung mit freier Dienstwohnung Frau SCHODER Inge 6 übertragen. 
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Die Lohnforderung von 500.- S netto monatlich und freier Dienstwohnung 

wurde akzeptiert. Bei der Abstimmung entfielen 3 weitere Stimmen für 

Haider Filomena und 2 waren leer. 

 

4) Zur Ermöglichung des Abbruches von HNr. 2 wurde der Familie Sagmeister 

die zweite Dienstwohnung mit 10 Ja und 2 Leerstimmen zugebilligt. Der 

Mieter hat die freiwillige vertragsbindende Zusage zu geben, die Wohnung 

innerhalb nach zwei Jahren zu räumen Der monatliche Mietzins beträgt 

300.- Schilling. Nach dem 1.9.64 ist der doppelte Mietzins zu entrichten.  

Die Wohnung ist in einwandfreiem, neuwertigem Zustand wieder zu 

übergeben. 

 

Anläßlich der Kommissionierung des geplanten Wohnhausbaues der Familie 

Sagmeister versagte das Landeshochbauamt die Bewilligung zur Bauführung 

der grundverschiedenen Objekte Sagmeister und Kessler Ilse. Die 

Gemeindevertretung beschließt daher, das erdgeschossige Bauvorhaben von 

Kessler Ilse nur zu genehmigen, wenn diese einen für die Gemeinde 

kostenlosen Grundtausch mit der Familie Sagmeister eingeht. 

 

5) Der Bestandsvertrag mit den Vorarlberger Illwerken A.G. betreffend dem 

Betrieb und der Erhaltung einer Trafostation und kostenloser Beistellung 

eines Kellerraumes im Schwimmbadobjekt wurde genehmigt und unterfertigt. 

 

6) Zum nichtdringlichen Landtagsbeschluß über die 1. 

Gemeindeangestelltengesetznovelle wird keine Volksabstimmung verlangt. 

 

7) Das Ansuchen von Orlainsky Veronika um Grundtausch wurde zum Zwecke 

der Kostenermittlung für die Errichtung einer Sickergrube auf dem 

Grundstück in Vens vertagt. 

 

8) Das Ansuchen von Fleisch Ehrenfried, Vandans 54 wurde unter den 

Bedingungen früherer Bauplatzverkäufe im Bereich oberhalb der Siedlung 

einstimmig genehmigt. 

 

9) Dem Ansuchen der Vorarlberger Illwerke A.G. um Enthebung der 

Verpflichtung des Ausbaues von der Kehre 2 an der Relstalstraße wird 

unter der Vorausbedingung entsprochen, daß der neue Sportplatz  

ehestens spielfertig gemacht wird, wobei insbesondere auf 

Wasserdurchlässigkeit, Planum, Rasenbildung und schließlich die Abzäunung 

des Böschung der Ill entlang zu achten ist. 

 



10) Dem Ansuchen von Baum. Atzmüller um Wasseranschluß wurde unter den 

Bedingungen der Wasserleitungs- und Gebührenordnung genehmigt. 

Grundsätzlich wird nur höchstens eine Anbohrung von einem Zoll bewilligt; 

sollte der Bauwerber Bedarf für einen größeren Wasserverbrauch haben, 

sind entsprechend der Anbohrungen auch die Anschlußgebühren zu 

entrichten. 

 

11) Die Beschlußfassung zur Kostenbeteiligung am Hauptschulgebäude in 

Schruns wird zur Studie des Projektes vertagt. 

 

12) Die Lastenfreie Abschreibung der Gp 1342 zugunsten der Montafonerbahn 

in Schruns zur Errichtung einer Trafostation auf dem szt. Anwesen Bischof 

wird einstimmig genehmigt. 

 

13) Der Abverkauf eines gebrauchten Geldtressors soll im Offertwege 

getätigt werden. Gleichzeitig wird die Bewilligung zum Ankauf eines neuen 

Tressors gegeben. 

 

14) Die Gemeindevertretung billigte die Verwendung von 

Betonfertigteilelementen für die Erstellung von Stützmauern am 

Ganeuerweg. 

 

- Schluß der Sitzung um 0.30 Uhr - 

 

Gegen diese Beschlüsse der Gemeindevertretung steht die Berufung offen, 

die binnen zwei Wochen nach deren Verlautbarung beim Gemeindeamte Vandans 

einzubringen wäre. 

 

   F.d.R.d.A.    gez. Bürgermeister 

[Unterschrift:] Vonier    Bitschnau 


